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Der wunderparlicdh frayınk von meiner lieben

abgefchiden nemahel kunigund Sechfin #9).
Anno 1560 am 19. Zuni

Als man nach Crifti gepurt war

Selen funfzehen Hundert jar
Dnd neunzehen vürwar ich fag,

Eben an Sant Egidt tag,

MWart mir 3v ainr gemahel geben

Zuncfram Fungund Erewzerin eben

Die ainig Dochter vnd erb allein

Peter Cremzers zw wendelftain

Am perg, der vor fiebenze jarn

Sambt Seiner gmahel verfchieden warn

Den Sot genad in Ewifkeit.

Um neunten tag het ich hochzeit,

Don der mir hr zwölff jarn fint worn

Swen fum vnd fünff dochter geporıu

Welche all find mit dot verfchieden

Dnd pey got ewig find ze frieden.

Doch von meinr erjten dochter eben

Hab ich 4 enencHein im leben.

Zlun diefe mein gmahel vürwar

Bet ich faßlt air vnd virzia ijar

*) Mad der GandfAHhrift im 14. Spruchbuch, welches bis vor Kurzem im Befibe

bes Orafen Par in Wien gewefjen, und 1893 im den DBefiß der Stadtbibliothek in

Dtiiyuberg gefommen ift. Gedruct in der Nürnberger Ausgabe drittes Buch 1561,
erfter Zeil, Bon den fehr zahlreidhen Barianten in dem gedruckten Gebicht find bier

nur Die wetentlichften anaemerft
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